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Antragstext

Von Zeile 94 bis 95 einfügen:

anstatt ihn in Frust und Enttäuschung übergehen zu lassen. So nehmen wir

Rechtspopulist*innen den Nährboden!

Umverteilung von oben nach unten!

Die soziale Ungleichheit wächst in Deutschland schon seit Jahrzehnten. Die aktuellen

Krisen wirken als Katalysatoren für diese Entwicklung. Während hunderttausende

Arbeitnehmer*innen aufgrund der Coronapandemie in Kurzarbeit geschickt wurden und

viele Selbstständige Sozialhilfe beantragen mussten, machten Konzerne Rekordgewinne.

Während die Kaufkraft einer großen Mehrheit der Bevölkerung durch die Inflation rapide

abnimmt, steigen die Gehälter von Dax-Managern um durchschnittlich 25%. Zwei

Familien haben mittlerweile so viel Vermögen, wie 42 Millionen deutsche Zusammen.

Auch diese Entwicklung trägt zu Perspektivlosigkeit und Frustration in großen Teilen der

Bevölkerung und damit zum Erstarken rechter und konservativer Kräfte bei. Sie ist

ungerecht und keine Gesellschaft kann sie langfristig überstehen. Es ist höchste Zeit sie

umzukehren und von oben nach unten unzuverteilen!

Neben einer Erhöhung des Spitzensteuersatzes in Verbindung mit einer höheren

Einkommensgrenze fordern wir die Einführung einer Vermögenssteuer auf Vermögen
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ab 1 Mio € bei natürlichen und 5 Mio € bei juristischen Personen.

Insbesondere hohe Erbschaften perpetuieren sozioökonmische Ungleichheiten. Heute

wird so viel vererbrt wie noch nie. Gleichzeitig ist die Erbschaftssteuer so leicht zu

umgehen, dass vor allem Reiche meist kaum welche zahlen. Es braucht also zusätzlich

eine funktionierende und höhere Erbschaftssteuer!

Reiche sind die Hauptverursacher der Klimakrise und haben in den vergangenen

Krisenjahren besonders von staatlichen Hilfen profitiert. Um als Gesellschaft solidarisch

durch die Krise zu kommen und die sozial-ökologische Transformation voranzubringen,

müssen sie einen Teil zurückgeben. Daher fordern wir eine Vermögensabgabe für die

obersten 1%.

Um soziale Ungerechtigkeit abzubauen, reicht es nicht, nur Reiche zu besteuern. Daher

müssen diese Maßnahmen mit höheren Löhnen für die untere Hälfte der Gesellschaft

und höheren Sozialhilfen einhergehen.

Begründung
erfolgt mündlich
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